
Gemeinsam 
Perspektiven schaffen

Das
Patenmodell der 
Duisburger Werkkiste

Qualifiziertes Ehrenamt

Sie werden gebraucht - 
helfen Sie mit,
werden Sie Pate bei uns
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Wer wir sind…

Die Katholische Jugendberufshilfe 
Duisburger Werkkiste ist seit 1982 für 
Jugendliche und junge Erwachsene im 
Übergang von der Schule ins Berufsleben 
tätig.

Im Laufe der Zeit hat sich aus dieser Initia-
tive ein umfassendes und vielseitiges An-
gebot von Beratung, Berufsvorbereitung, 
Ausbildung und Arbeit entwickelt.

 
Derzeit betreuen mehr als 50 Fachkräfte, 
Sozialpädagogen, Lehrer und Ausbilder 
nahezu 400 Jugendliche an den Stand-
orten der Einrichtung in Marxloh und 
Bruckhausen.

Die Duisburger Werkkiste führt hier Maß-
nahmen im Auftrag von Arbeitsagentur und 
Jobcenter Duisburg durch.

Die Einrichtung arbeitet eng zusammen mit 
den sozialen Netzwerken in Duisburg und 
pflegt gute Kontakte zu Schulen, Betrieben 
und Jugendhilfeeinrichtungen

Gefördert wird die Einrichtung aus Mitteln 
des Kinder- und Jugendhilfeplans NRW, 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
sowie aus der Jugendstiftung des Bistums 
Essen.

Layout: Wolfgang Hecht, Duisburger Werkkiste
Fotos: Wolfgang Hecht  und  www.shutterstock.com

Wir haben Ihr 
Interesse geweckt ?

Dann nehmen Sie doch mit uns 
Kontakt auf:

Katholische Jugendberufshilfe
Duisburger Werkkiste gGmbH

Frau Andrea aus dem Spring
Dahlstr. 42 - 44
47169 Duisburg

Tel.: 0203 3465446
Email:andrea.ausdemspring@werkkiste.de

Homepage: www.werkkiste.de

Wir freuen uns über Ihren Anruf und 
beantworten gerne Ihre Fragen

Spendenkonto:

Duisburger Werkkiste
Stichwort Patenmodell

Konto-Nr.:      17460013
Bankleitzahl:  36060295
Bank im Bistum Essen

Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenbescheinigung 
und werden aktuell über das Projekt informiert
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 Die Paten arbeiten mit Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, die sich im Übergang von 
der Schule ins Berufsleben befinden.

Viele dieser Jugendlichen haben individuelle, 
persönliche Schwierigkeiten, die durch Familie 
und Schule allein nicht aufgefangen werden 
können. 

Häufig fehlt es auch an den Grund- und Arbeits-
tugenden wie Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und 
Verantwortungsbewusstsein.

Hier wird das Patenprojekt eine wichtige Er-
gänzung professioneller Hilfe bilden.

Wir wünschen uns …

! engagierte Menschen, die als positive Vorbilder   
fungieren

! Wegbegleiter, die sich um einen Teilnehmer 
persönlich kümmern und für ihn Zeit haben

! Menschen, die noch im Berufsleben stehen 
oder bereits im Ruhestand sind

! Erfahrene Ratgeber, die Tipps und 
Unterstützung geben können

! Paten. die sich kümmern und ihren Kontakt zur 
Arbeitswelt einbringen

! Verlässliche Partner, die Jugendliche über einen 
längeren Zeitraum verbindlich begleiten

Sie können helfen …

! im schulischen Bereich: …durch Begleitung 
und gezielte Förderung 

! während der Praktika: …durch Kontakte und 
Begleitung

! bei der Bewerbungsphase: … durch 
Unterstützung bei Bewerbungen und 
Betriebskontakten

! während der Ausbildung: … durch Vermittlung 
bei Konflikten, Hilfe bei Themen der Berufs-
schule und bei der Führung des Berichtsheftes 

! bei der Stellensuche: … durch Ihre 
Fachkenntnisse, eventuelle Betriebskontakte 
und Ihr Wissen um die regionalen 
Gegebenheiten.

Wir begleiten Sie …

Mit ihrem Engagement geben Sie jungen 
Menschen Unterstützung und Hilfen beim Schritt 
in das Berufsleben.

Wir begleiten Sie dabei 

!   durch Einführungs- und 
Qualifizierungsseminare

!   durch umfangreiches Informationsmaterial

!   durch enge Zusammenarbeit mit den 
Fachkräften der Duisburger Werkkiste

!   durch regelmäßige Treffen der Paten, bei 
denen Erfahrungen ausgetauscht werden 
können

Und wann soll es 
losgehen … ?

Das Patenmodell startet nach den 
Sommerferien im September 2013.

Als Institution können Sie 
uns mit Spenden 
unterstützen

Im Patenprojekt können Sie sich auch als 
Institution oder Betrieb gerne engagieren. Wir 
benötigen für unsere Arbeit mit den jungen 
Menschen regelmäßig wirtschaftliche 
Unterstützung und Spenden.

Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie.

Machen Sie mit, 
schaffen Sie mit uns 
gemeinsam Perspektiven.
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